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Giovannotti

Der Gast

Hereingefallen
Der Bankier J. P. Morgan Senior, der

seine Ferien auf seinem Landsitz
verbrachte, beschloß eines Tages plötzlich,

nach New York zurückzukehren. Er

telegraphierte dem Präsidenten der in
der Nähe vorbeiführenden Eisenbahn,
den Zug 10.24 Uhr an der kleinen Station

halten zu lassen.
Als der Finanzgewaltige fünf Minuten

vor Ankunff des Zuges am Bahnhof
ankam, war der Stationsvorsteher eifrig
in eine Schreibarbeit vertieft.

Kundsprurli-I\adiridilen
im Hotel-Zimmer

Der

SdiweizerhofinBern
ist das erste Hotel, das seinen Gästen
einen im Nachttisch eingebauten
Telephon - Rundspruch - Apparat zur
Ireien Verfügung hält. J. GAUER

«Sie haben Auftrag erhalten, den Zug
10.24 Uhr mit einer Signalfahne zum
Halten zu bringen!» wandte sich Morgan

an den biederen Beamten.
«Nein! Ich habe keinen Auftrag

erhalten, den Zug zu stoppen.» Der
Stationsvorsteher sprach's und schrieb
ruhig weiter.

«Wollen Sie damit sagen, daß Sie
den Zug nicht anhalten lassen werden?»

«No, Sir, nicht ohne Befehl .»
Da wurde der alte J. P. Morgan plötzlich

lebendig: er sauste in das
Stationsgebäude und kam mit einer roten
Signalfahne heraus. Ein Pfiff ertönte über
den Bahnsteig, Morgan fuchtelte wild

Besser essen
und doch nicht teurer!

im Helm"
Basel Eisengasse am Marktplatz L. & R. Eiche

mit der Fahne und der Zug kam zum
Stehen.

«Sie werden über diese Angelegenheit
noch Weiteres erfahren!» schnaubte

der Multimillionär dem Stationsvorsteher

zu, als er den Zug bestieg.
«Beruhigen Sie sich, Misfer Morgan»,

war die bedächtige Antworf: «Der Zug
10 Uhr 24 hat an dieser Station noch
immer gehalten!» C.K.

Neue Variante
eines alten Sprichwortes

Glücklich isst, wer vergifjt,
Was nichf mehr zu feften isf!

Jos.

Bei GrippG und ihren Erscheinungen
wie Kopfweh, Fieber, Mattigkeit nimm:

12 Tabt. Fr. 1 .80
100 Tabl. Fr. 10.50 In allen Apotheken!
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^SI-Sii-lgsfAlleil
Osr ösnkisr ^. I?. /Viorgsn Zsnior, cisr

ssins r^srisn sui ssinsm i.sncisit? vsr-
lzrsclits, inssclilolz sinsz Isges plöt?-
Ücli, nscli >>isw Vorlc ?urück?ulcslirsn. tlr
tslsgrsoliisrts cism k'rssiclsntsn cisr in
cisi- i>islis vorositülirsnclsn Hisenkslin,
cisn ?ug 1V.24 Ulir sn cisr kleinen 5is-
tion lisltsn ?U IsSSSN.

^Is cisr ^insn/gswsltigs tünt /Vvinutsn
vor /<nkuntt ciss 2Iugss sm kslinnol sn-
ksm, wsr cisr 5tstionsvorstslisr eitrig
in sins 5cnrsilzsrosit vsrtistt.

im Uvlel Zimmer
Der

^ckvvei^erkok ..kern
i?it cias erste ttoiei. clss seinen (Zssten
einen im I^seniiisek einxsksu>en
i eie^iion - liuiicisnrucii - ^pp<irst üur
ireien VerMj-unjx iistt, Q^UIZI?

«5is lisosn ^uttrsg srtisitsn, cisn 2^ug
10.24 i^inr mit sinsr 8ignsltsnns ?um
i-isitsn ?u kringsn!» wsncits sicii /V>or-

gsn sn cisn oiscisrsn kZssmtsn.
«t>isin! Icn nstzs ksinsn ^uttrsg sr-

lisltsn, cisn 2!ug ?u stooosn.» Osr 5ts-
tionsvorstslisr soracli's unci scliriso ru-
liig wsitsr.

«Wollen 5is cismit ssgsn, cisi; Zis
cisn Hug niclit snlisltsn Issssn wsrclsn?»

«t>to, Zir, niclit olins kstslil .»
Os wurcis clsr sits ^. k'. /Viorgsn olöi?-

licn Isosnclig: sr ssusts in clss 5tstions-
gsosucls uncl ksm mit sinsr rotsn 3i-
gnsltslins lisraus. tiin f'titt srtönts üosr
cisn IZslinstsig, /viorgsn tucntslts wilcl

Sssssi' ssssri
urici ciooti riiorit tscii-S^!

im Nelm"
SSSSl l:>5sr>cz->sss sm t^isricipistr 6- ü tlicris

mit cisr 5slins unci cisr Hug ksm ?um
8tslisn.

«8is wsrclsn ülzsr ciisss ^ngslsgsn-
lisit nocli Wsitsrss srtslirsn!» sclinsuots
cisr /Viultimillionsr cism Ztstionsvorsts-
lisr ?u, sis sr cisn ?ug osstisg.

«IZsruliigsn 5is sicli, /vxistsr /Viorgsn»,
wsr clis oscisclitigs Antwort: «Osr 2Iug
1V >>IIir 24 list sn ciisssr 5tstion nocli
immsr gslisitsn!» L- X

^isus Vsrisnts
eine; sitsn Zpricnwoktek

<?lücic>icii isst, wsr vsrgiht,
Wsz niciit mstir nu tsttsn ist!

Ic-s,

Lei Izil'ippS unct inr-en Hr-soksinungen
wie Xoptwsti, fisber, ^/Isttigkeit nimm:

II l»t-r. r>, i .so
100 i-bl. ici.so ir> anori >^r>c,<r>o><or> >
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